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Das bekannte Tempo
Teurer Näbi Ich, ein waschechter

Bärner, war jüngst geschäftlich in
Zürich. Nach erledigtem Pensum verblieb
mir bis zur Abfahrt meines Zuges ins

Bernbiet noch genügend Zeit, mir die
Weltstadt wieder einmal anzusehen und
ich beschloh, das «stille Gelände am See»

Bigler im Saffran
Die altberühmte Zunft-Gaststätte
am Limmatquai In ZUrich

Die Küche ein Probleint
Lassen Sie sich überraschen

aber angenehm I

Neue Leitung: P. u. M. Bigler Tel. 4 6718

vom Kurhaus Bergün und Schuls-Tarasp.

aufzusuchen, wo man vor vier Jahren
all die Herrlichkeiten unseres Landes
sehen konnte: das Areal der ehemaligen

Landi.
Ich befand mich in einem mir

unbekannten Stadtteil und muhte mich

durchfragen. So stellte ich einen daher
kommenden Zürcher, der es pärse

Gesundheit ist dein gröfjter Schatz I

Erhalt' ihn dir durch BAD RAGAZ I

Verkehrsbureau Bad Ragaz Telefon 812 04

schüüli eilig hatte, interpellierte ihn kurz

darüber, «wo's do düre geiht a

d'Landi». Verblüfft sieht mich der Mann

an, dann umspielt ein mitleidig
spöttisches Lächeln seine Lippen. «Sie sind,

mäin i, en Bärner. Jez losedzi, d'Landi

isch scho nünzehundertnünedrifjg im

Herbscht z'End g'gange, aber wänn Si

uf di nächschti warte wänd, so sind Si,

mäin i, grad früeh gnueg ...» A9e's
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Renoviert! Eine Augenweide!
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